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 Mit hochgepackten Dromedaren 
 Verließ den lieblichen Xenil 
 Bei᾿m Schall der Christen-Siegsfanfaren 
 Der letzte König Boabdil; 
5 Er selber auf milchweißem Rosse, 
 Von tiefen Grames Leid gedrückt, 
 So zog er aus dem Zauberschlosse: 
 Das stolz Granada᾿s Hügels schmückt. 
 
 Doch auf den Höh᾿n der Alpuxarren, 
10 Wo aus El-Zuni᾿s mächt᾿gem Bann 
 Die Maurenritter seiner harren, 
 Da hält der letzte Maure an. 
 Im Mund des Volkes unverloren 
 Blieb ein Gedächtnis dran zurück: 
15 Der letzte Seufzer heißt᾿s des Mohren, 
 Wo er beklagt sein altes Glück. 
 
 »Weh dir,« so sprach er, »Land des Lichtes, 
 Du Wiege meiner Väter einst, 
 Du Land der Lieb᾿ und des Gedichtes, 
20 Wie du ein Garten Allahs scheinst! 
 Du Land des Weinstocks und der Rosen, 
 Drob meine Seele schluchzend klagt, 
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 Dir sei von deinem heimatlosen 
 Gebieter Lebewohl gesagt! 
 
25 Wenn erst das Kreuz auf deiner Zinne, 
 O strahlende Alhambra, prangt, 
 Dann wird᾿s Hispanien werden inne, 
 Warum mein Herz ob ihm erbangt — 
 Ich geh᾿ — sie sollen mir nicht rauben 
30 Des Paradieses süße Lust. 
 Für ihres Hasses finstern Glauben 
 Ist Raum in keines Gläub᾿gen Brust. 
 
 Der Mönch mit faselnden Gebeten, 
 Mit liebelosem Büßerwort, 
35 Er wird dies schöne Land zertreten, 
 Bis jede Blütenspur verdorrt; 
 In Genralife᾿s prächt᾿gen Hallen 
 Tönt schrill der Eulen Klaggeschrei. 
 Weh᾿ dir, Alhama, du wirst fallen, 
40 Und Alles schrumpft zur Wüstenei! 
 
 Sie werden deine Wälder lichten, 
 Bis jedes Brunnens Quell versiegt, 
 Bis ihres Heilands Strafgerichten 
 Ein dorn᾿ges Steinfeld offen liegt; 
45 In Stücke werden sie zerschlagen 
 Der Minarete schlanke Zier, 
 Und Armut, Haß und Qualen tragen 
 Zum Strande des Guadalquivir!« 
 
 Er wendet sich, er hat gesprochen, 
50 Und Allah hat sein Wort gehört: 
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 Er hat des Mauren Schmerz gerochen: 
 Noch liegt Alhambra᾿s Burg zerstört; 
 Verklungen sind die goldnen Lieder, 
 Des Islam Säule liegt zerschellt — 
55 Kein maurisch Auge sah dich wieder, 
 Granada, Perle du der Welt. 
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